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Text: 

 
Bürgerrechte sind müssen gesichert werden 
Justizminister Ulrich Goll im Liberalen Bürgerradio 
 
Remseck/btv: Der Monat August gilt als Hochsaison für politische Sommerinterviews. 
Das Liberale Bürgerradio hat dazu Statements von Professor Ulrich Goll über die 
notwendige Verteidigung der Bürgerrechte im Zeitalter der Online-Durchsuchung, 
zurückgehender Bürgerbeteiligung und einer viel zu hohen Staatsquote eingeholt. Eines 
ist dabei ganz deutlich geworden: Bürgerrechte werden nirgends so nachhaltig und 
stark gesichert wie durch eine gute liberale kommunalpolitische Arbeit. Da schauen die 
Liberalen im Sommergespräch mit dem baden-württembergischen Justizminister 
natürlich gern auf ihr viel beachtetes Herbstfest 2007 zurück, das sie unter das Thema 
„Online-Durchsuchung“ gestellt hatten. Sie blicken aber auch angesichts der viel zu 
hohen Staatsquote gern nach vorn und warnen davor, dass sich die Kommune 
Remseck auf finanzpolitische Hasardstückchen wie beim „Haus der Bürger“ einlässt. 
Schließlich geht es auch noch um das Thema „Arbeitsplätze in Remseck“. Die Liberalen 
bedauern, dass die langjährigen, vielfachen Aufforderungen, Maßnahmen zur 
Wirtschaftsförderung als Chefsache zu ergreifen und sich z.B. mit der Steinbeis-Stiftung 
zusammen zu tun, bei Remsecks Oberbürgermeister scheinbar erst jetzt auf 
fruchtbaren Boden gefallen sind. 
 
„Wenn die Verwaltungsspitze weiterhin ansiedlungswillige Unternehmen verscheucht, 
wird auch das angedachte Projekt mit der Steinbeis-Stiftung ohne Wirkung bleiben“, 
befürchtet der Remsecker FDP-Stadtverbandsvorsitzende Peter Welchering.  
 
Liberales Bürgerradio Remseck – für mehr Bürgerbeteiligung und Offenheit: jeden 
ersten Sonntag im Monat ab 15:00 Uhr auf www.fdp-remseck.de 
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